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Berlin. Der besonders unter
der studirenden Jugend wegen seiner
Liebenswürdigkeit beliebte Bibliothe-
kar der Technischen Hochschule, Her-
mann Kempert, feierte sein 49jähriges
Amtsjubiläum. Mit Leuchtgas hat
sich im Untersuchungsgefängniß ein
Arbeitsbursche Ziegler aus Steglitz
vergiftet, dcr sich seit Kurzem in Haft
befand. Als man ihn ausfand, war
er todt. Wiederbelebungsversuche hat-
ten leinen Erfolg. Die 68 Jahre
alte Näherin Auguste Brode, die seit
15 Jahren in der Genthiner Straße 41
wohnte, war gelähmt und augenlrank;
sie lebte von Unterstützungen, die ihr
die Stadt und alle Hausgenossen zu-
kommen ließen. Da ihr Augenleiden
sich verschlimmerte, so erbängte sie sich
am Fensterriegel. Selbstmord durch
Erschießen hat der Amtsrichter Lcscii-
bcrg aus Penzin in einem Hotel in der

Jnvalidenslraße verübt. Er war durch
das Spiel zerrüttete Vermögensver-
hältnisse gerathen. Spielschulden sind
die unmittelbare Veranlassung zu sei-
nem Selbstmord. Aus dem Wasser
gelandet wurden zwei junge Männer,
die seit längerer Zeit verschwunden
waren, der 28 Jahre alte Zimmer-
mann Lincke aus der Möckernstraße
und der 18jährige Lehrling Fritz Kase-
low aus der Adalbertstraße. Beide
scheinen Selbstmord begangen zu
haben. Seinen Verletzungen erlegen
ist der Juwelier Otto Grahl aus der

Prenzlauer Straße 59, der vor einiger
Zeit auf einem Spaziergang von einem

lermeister Carl Fuchs, Varnimstr. 12,

feierte sein 59jährigcs Meisterjubi-
läum. Er muß trotz seiner 81 Jahre
noch fleißig zum Hobel greifen.

tödtete sich der Jahre alle frühere
Tischler Friedrich Poppe, der bei seiner
Tochter in der Holzmarktstraße 12 im
vierten Stock des Quergebäudes
wohnte. Der Greis litt seit zwei Jah-
ren an den Augen. Das Leiden ver-
schlimmerte sich so, daß er es nicht län-

Cha Mottend urg. Auf dem
Neubau Mommsenstraße 6 ereignete
sich ein schwerer Unfall. Der 59 Jahre
alte Zimmergeselle Noack, der hier beim
Richten beschäftigt war, stürzte infolge
eines Fehltrittes auf die Balkenlage
des unteren Stockwerkes hinab.
Schwer verletzt wurde er aufgehoben.

Hey dekrüg. In der Colonie
Bismarck erschlug der Colonist Gul-
leinat seinen Schwiegervater Dagodeit

der Thäter ist verhastet.
Insterburg. Die wegen Er-

mordung ihres Kindes zum Tode

rat aus Bublaukcn ist vom König zu

Szameitkehmen lHeqde-
krug). Wegen dringenden Verdachts,
seine Mutter, die Käthnerwittwe Urte
Szicdat von hier, ermordet zu haben,
wurde dcr Käthner Jurge Sziedat von
der Ortspolizeibehörde verhastet und
dem Amtsgericht in Hcydekrug zuge-

führt.
S k i r w i tel l. Eine Scheune des

Besitzers Bißon sowie zwei Ställe mit

verbrannte auch ein in der Scheune
nächtigender Arbeiter, Georg Dulkies.

Danzig. Zwci bejahrte Fraucn
wurden in ihrer Wohnung leblos am
Boden liegend aufgesunden. Die eine
wurde, nachdem ärztliche Hilfe einge-
trossen war, in's Leben zurückgerufen,

alten unverchclichten Marie Liesbach,
nur noch dcr Tod festgestellt werden
konnte, welcher infolge von Kohlen-
oxydgas eingetreten war. Im Alter
von 191 Jahren starb in Langsuhr
die Wittwe Barbara Lewandowsti.
Sie war bis in ihre letzten Tage geistig

Briefen. In San Nemo in
Italien starb Alexander Nothermundt,
welcher bis vor Jahresfrist die Güter
Neu - Schönsee und Gruneberg im
Kreise Briefen besah und nach dem
Verkauf dieser Besitzungen an die An-
siedlungstommission nach Thorn über-
siedelte. Nothermundt, dcr auch an
großen Unternehmungen in Rußland
betheiligt war. war der vermögendste
Mann des Kreises.

Groddek. Gastwirth Mali-

ausgesunden. Er war in den fiskali-
schen Wald gefahren, um Brennholz
zu holen, und lag in der Nähe des

Wagens, d-r bis zur Hälfte beladen
war. Die Oessnung der Leiche ergab,

daß Malinowski in einem Anfall von
Epilepsie gestorben ist. Der Verstor-
bene litt an Krämpseansällen.

Nrornriz
Bu blitz. Beim Holzfällen auf

dem hiesigen Burgwall wurde durch ei-
ne umschlagende hohe Pappel der Ar-
beiter Eggert aus Neudorf, Bater von

sechs Kindern, so unglücklich auf die
Brust getroffen, daß er alsbald ver-

starb.
Kolberg. Eine Frau Brenning

würd« hier mit ihren vier Kindern an

Kohlendunst erstickt aufgefunden. Ein
Kind war ber«its todt, die Frau und
drei Kinder wurden ins Krankenhaus
gebracht, wo sie schwer darniedcrliegen.

Labes. Verunglückt ist b«i Gerds-
kaaen der Baucrhofsbesitzer Friedrich
Starck, der als Leiche in einem Was-
sergraben, mit dem Kopf unter der
Eisschicht liegend, aufgefunden wurde.
Man nimmt an, daß Starck beim
Ueberspringen des Grabens zu Fall
gekommen, in den Graben gestürzt

Neustettin. Beim Rangiren
Überfahren und getödlet wurde auf

der jetzige Generalsuperintendent für
Holstein D. Wallroth in Kiel feiern
demnächst ihr 25jähriges Jubiläum
als Geistlich«.

inathortes 8999 Mark mit der Bestim-

für fleißige Schüler und drei Achtel

Fritz Carstens, bestehend in Wohn-

Görli tz. Beim Abbruch der

Versuches und Raubes wurde der hie-
sige Eisenbahnschlosser Oscar Wies-
ner, der am 23. December den Post-

schlagen und mit dem Postbeutcl ent-

flohen war, zu 12 Jahren Zuchthaus
verurtheilt.

Z>r^>vinz?c>len.

lablone. Die Frau des Müllers

Die 14 und 11

Mitte näherten. Dcr Kutscher Hedicke

todt.

Nordhaufen. Wa ldarbeiter
August Engelke aus Steina, der im

Holzes mittelst Holzschlitten beschäf-
tigt war. kam dabei zu Falle und der

weg. Auf dem Transport zum Arzt

Worbis. Die 76 bezw. 74 Jahre
alten Eheleute Philipp Glahn Hier-
selbst feierten im Kreise zahlreicher

Zasch e n do rf. In dem Gehöft

auch die oberen Stockwerke erfaßte,

daß fünf Arbeiter, die sich in einem

Der bei dem Dachdeckermeister Brink
beschäftigte Dachdecker Ahrcns stürzte
von dem Dache eines hohen Gebäudes

Als der Stellmacher

hört.
feucr wüthete hier letztens. Demselben

Klein - Bü chholz. Im Hause
des Hosbesitzers Fritz Blume, der beim

Herte n. Im Alter von 66 Jäh-

stem, der seit 1869 Mitglied des preu-

Hörde. Monteur Rose sollte

Verletzungen auf. Der Gattenmörder,
der verhaftet wurde, hat schon 17 Jah-
re im ZiWhaus verbüßt.

Maschine gerieth. Alle fünf Finger

zu 80 Marl Geldstrafe verurtheilt.

feine Herrin und dann sich selbst.
Aue. In der neuen Drahtstifte-

fabril verunglückte der Arbeiter Lam-

nete und Stadtverordnete Heinrich v.
Knapp ist im Alter von 76 Jahren an
einem Herzschlage gestorben. Die na-

eines ihrer eifrigsten Mitglieder. Seit
1895 vertrat v. Knapp Elberfeld und
Barmen im Landtage.

Bonn. Notar und Justizrath

tern gebracht und, obgleich ärztliche
Hilfe bald zur Stelle war, fürchtet
man für das Leben des Mannes.

Niederhess. Bafaltnxrke ?Auf dem

Wiesbaden. der Roonstra-

Arnstadt. In diesem Jahre fei-
ert unsere Stadt ihr 1299jährigcs Ju-

Jahrcn ist Commerzienrath Albin

Gera. Fabrikant ZLilhelm Focke,

Co., ist hier, 79 Jahre alt, gestorben.'
te Buchhalter des Landwirthschastln

willig gestellt. Buchfeld soll sich der
Unterschlagung von 14,960 Mark Ver-

Nienburg. Weichensteller Achil-

Meissen. Dem Pfarrer Hick-

theil.
S

des Gutsbesitzers Müller fiel in die

wurde auf einem Neubau im Stadt-
theile Haselbrunn der 1873 in Dres-
den geborene Zimmermann und Hand-
arbeiter Otto Ruhland. Er war dem

Reichenau. Die Firma I. T.
Brendler feierte das Fest ihres 69jäh-

sitzer Wilhelm der kiesigen

sentlichen Kinderheim gestiftet. Ein
Grundstück dafür ist bereits in Aus-
sicht genommen.

Darmst a d t. Den Rothen Ad-

die Schreiner Philipp Spengler und
Philipp Nieder im Dienste der Preußi-
schen und Hessischen Werlstätten, Jn-

liehen.

chael Hilz von Grafenau, Vater von

Ingolst a d t. In der Kohlen-

magazin bei Oberhaunstadt erschoß
sich der Musketier Konrad Kölz der 9.
Compagnie des 19. Jns.-Regts. mit
einem Dienstgewehr.

Karlst a d t. Der Bauer Jo-

schllttet. Er blieb todt.
Neu-Ulm. In Ludwigsfeld

drückt.

Gemeindecolligiums, Oberingenieur
Rupprecht, seit 32 Jahren Collegiums-
mitglied, ist gestorben.

Reit im Winke l. Das Joh.

schel ist im Aller von 89 Jahren ge-

Kirchdorfe Kist warf in einem Streite
den Schwiegervater seiner Schwester
die Stiege hinab, so daß derselbe todt
liegen blieb. Dürr wurde verhaftet.

ZVUrtleinberg.
Stuttgart. Präsident a. D.

Dr. v. Koch, Obermedizinalrath und
Ehrenmitglied des Medizinalcolle-
giums, ist hier im Alter von 75 Jah-
ren gestorben.

Blaubeuren. Infolge eines
Fehltritts fiel die Willwe Mürdter

Jahre alte, rc..;eirathete Landwirt
Friedrich Gebhardt von hier stürzte bei
der Mühle in Möglingen in den hoch-

besetzter Postschlitten rutschte in der

Die Brandwunden erstreckten sich aus
drei Viertel des Körpers. Am Auf-
kommen des bedauernswerthen Kindes

etwa 27,999 Mark.

Tod.

andere Knabe, ein Sohn des Spinners
Franz Lattner (Rupprechtstraßc)
tonnte gerettet werden. Erschossen

Constantz.
Mußbach. Der in der ganzen

Nordwestpfalz bekannte Jakob Wenz
von hier feierte seinen 191. Geburts-

arbeit nach.
Sllnß-Lc'lYrtngen.

nate altes Kind durch Durchschneiden
der Kehle getödtet hatte, sich selbst den

Hals durchschnitten. Während der

Mülhausen. Der frühere
200,tXZl) Marl als erste Summe für

Mecklenburg.

Schwerin. Wohl die älteste Ein-
wohnerin Schwerins, die verwittwete
Frau Registrator Dorothea Goll-

Krohn. Der Knecht des Erb-
pächters Wiedow hatte sich hier einen
Revolver geliehen. Bei Besichtigung
desselben entlud sich die Waffe und
die Kugel zerschmetterte dem daneben
stehenden zweiten Knecht Farmer aus

Karlstädt den Unterliefer.
Lübz. Hofsänger Oskar Kram-

Pitz aus Ruthen, welcher sich auf dem

Heimwege von hier auf die Chaussee
gelegt hatte, wurde von einem Fuhr-
wert Überfahren und nach dem hiesigen
Kranlenhaus gebracht, wo er hoff-
nungslos darniederliegt.

P oze r n. Holzwärter Ewald fei-
erte mit seiner Ehefrau das selteneFcst
der Hochzeit. Pastor Breit-

frühere Vogt Fr. Wulff feierte mit
seiner Ehefrau, geb. Brüsehaber, das
seltene Fest der goldenen Hochzeit,
nachdem er bereits vor einigen Jahren
den Tag, an dem er vor SO Jahren in
den Dienst des Gutes getreten war,
festlich begangen hatte.

R ü st. An den vor

kenhause der hiesige Schulze Ricck.
Der Verstorbene versah das Amt eines
Ortsvorstehers 27 Jahre und war in
seinem Kreise eine ungemein beliebte

Altendorf.

dors als Empfangsdame in Stellung
gewesen war, festgestellt. Kleiner Dif-
ferenzen halber war sie entlassen wor-
den. Das hat sie sich so zu Herzen ge-
nommen, Haß sie nachKöln fuhr, einen
Revolver und 59 Patronen kaufte und

sich im Zuge erschossen hat.
Ireie Ktadte.

das Paar wecken wollte, erhielt er keine
Antwort und öffnete schließlich die
Thür. Das Paar lag eng aneinander

Schußwmide auf. Auf einem neben

dem Bette stehenden Tisch lag ein No-
tizbuch, aus dem hervorging, daß es

liers Schadendorf, Hans Schadeiidorf,
und die Büffetdame Minna Stamm
aus dein Cafe Central handelt. Die
beiden jungen Leute liebten sich seit
dung stellten sich aber unüberwindlich
scheinende Hindernisse entgegen.

Hckiveiz.
Lausanne. Das Bundesgericht

hat den Eltern des Otto Siedler, der
im August 1999 von einem Güterzuge
der Seethalbahn überfahren und ge-
tödtet wurde, eine Entschädigung von
3924 Francs zugesprochen.

Lotzwil. Hier, wo er 42 Jahre
lang als Pfarrer geamtet hat, starb
im Alter von 75 Jahren Pfarrer Joh.
Amman. Er war ein Haupt der
schweizerischen Vermittlertheologie.

St. Gallen. In Sewelen ist

zu 16,599 Francs versichert.

Wi< n. Plötzlich gestorben ist der

Die 29jährige Magd Klara Haselstei-
ner, Leopoldstadt, Robertgasse No. 1

Frankgasse No. 3, verstarb der Hof-
zahnarzt Dr. Josef Pfab an Herzläh-
mung im 68. Lebensjahre. In der

Breitenfelder Pfarrkirche fand in Ge-
genwart des Bürgermeisters Lue-

desseii Gattin Margarethe statt. Der

sich selbst dem Gerichte.

Bissen. Es wurde der Arbeiter
P. Kohl durch einen Kollegen durch

Der Unhold ist angeblich entflohen.
Dippach. Nachts entstand Feuer

in der Stallung des Eisenbahnbeam-

Abends in einem bezeichneten Saale
durch Schauspieler das Stück ?Der
Betrug der Welt" mit Gesang und

Recht so beliebte Lied ?Steh' ich iii

fehlte jedoch die Nachfolge, auf benga-
lisches Licht und Vorstellung wartete
man vergeblich. Die verflixten Kiinst-

Bedarf höher oder tiefer eingestellt

Man schreibt« us Diis-

Volksfestes erwarten läßt. In der

Eintritt der Duntelheit noch die Stra-
ßen zu betreten. Das ist Thatsach«,

ordnetencollegium gegen die Bewilli-
gung eines Zuschusses zum Rosen-
montagszug führte, so ist das kcines-

Lage der Dinge begründet.

Der westliche Abhang
der zwischen den ungarischen Städten

ren Füßen wanlte, und ängstlich liefen
sie nach Ecs zurück. Als sich bal!»
darauf die alarmirten Dorfbewohner

A u 112 dc r Redaktionci-

Der Redakteur händigte dem aller-

Ausgabe des Blattes gewissenhaft

verzeichnete. nächsten Nachmittag

Die betreffende Notiz in der folgenden
Nummer des Blattes hatte aber den
Zusatz, daß der Frühling mit aller
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